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Das Team des Salzburg Museum freut sich auf ein gemeinsames Schuljahr 2019/20. 
In unserem Programmheft könnt ihr Angebote zu vielen unterschiedlichen Themen finden. 
Viele Programme knüpfen an den Unterricht an.

Mit unseren Angeboten möchten wir eure Neugierde wecken, Geschichte(n) sammeln, 
Experimente wagen, gemeinsam Fragen stellen, Salzburg erkunden und neue Erfahrungen 
machen.

Unsere Programme sind auch für SchülerInnen mit Förderbedarf geeignet. Wir beraten 
euch jederzeit gerne.

Im Schuljahr 2019/20 stehen einige Highlights auf dem Programm. Besonders freuen wir 
uns auf die Landesausstellung „Großes Welttheater – 100 Jahre Salzburger Festspiele“ 
(25. April bis 31. Oktober 2020). Unter dem Motto „Museum als Bühne“ gibt es viel zu ent-
decken: faszinierende Theaterkulissen, Kostüme, Requisiten und lebendige Geschichte(n).
Euch erwarten sinnreiche Bühnen- und Gedankenexperimente, Klangräume und „spre-
chende“ Objekte. Als besonderes Highlight habt ihr von 28. April bis 8. Juli 2020 außerdem 
die Möglichkeit, den Ausstellungsbesuch mit einer Vorstellung des Jugendprogramms 
jung&jedeR der Salzburger Festspiele zu kombinieren. So wird euer Besuch zu einem 
unvergesslichen Museums- und Festspielerlebnis.

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen bzw. Wiedersehen und wünschen ein abwechslungs-
reiches Schuljahr im Salzburg Museum.

Sandra Kobel und das Team der Kunstvermittlung



Schulkarte & Fahrtkostenzuschuss

Kosten

Schulkarte

Freier Eintritt inkl. Begleitpersonen (im Klassenverband)
Vermittlungsangebote: 1,50 Euro bis max. 5 Euro pro SchülerIn

Diese Vorteile bringt die Schulkarte:

Die Schulkarte gilt in folgenden Häusern des Salzburg Museum:

Was kostet die Schulkarte?

Fahrtkostenzuschuss

Neue Residenz, Panorama Museum, Spielzeug Museum, Volkskunde Museum, 
Domgrabungsmuseum, Festungsmuseum

Das Schulkarten-Angebot ist eine Unterstützung des Salzburger Museumsvereins. 
Die Schule bezahlt lediglich einen einmaligen Betrag von 50 Cent pro SchülerIn für das 
gesamte Schuljahr. Das Formular für die Schulkarte steht unter www.salzburgmuseum.at 
zum Download bereit.

Der Salzburger Museumsverein unterstützt Schulen, die außerhalb des Stadtbusbereichs 
anreisen und ein Programm des Salzburg Museum in Anspruch nehmen, mit einem 
Fahrtkostenzuschuss. Die Unterstützung beträgt 1 Euro pro Kilometer für die Hin- und 
Rückfahrt (z.B. 30 Kilometer, 60 Euro).
Das Formular für den Fahrtkostenzuschuss steht unter www.salzburgmuseum.at zum 
Download bereit.

• Kostenlose Führungen, Stadtspaziergänge und Workshops
• Spezialworkshops 2,50 Euro (anstatt 5 Euro)
• Vergünstigungen auch bei unseren Aktionswochen
• Freier Eintritt für Lehrende inkl. einer Begleitperson (auch ohne Schulklasse)
• Kostenlose Führungen für das gesamte Team Ihrer Schule (gegen Voranmeldung)
• 50 % Ermäßigung auf Workshops im Spielzeug Museum
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Für die Kleinsten

8

Das Museum spielerisch kennenlernen – unsere Angebote für Kindergärten, 
Vorschulklassen und Volksschulen

9

Mein erster Museumsbesuch
Workshop
Dauer: 45 Minuten          Alter: 4–8 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Staunen – Spielen – Kennenlernen: Dieses Programm bietet Kindern einen ersten spielerischen 
Zugang in die Museumslandschaft. Am Ende wartet eine Überraschung im geheimen Kinderzimmer.
Mein Mini-Museum: Wahlweise könnt ihr im Anschluss ein eigenes Mini-Museum für die Hosentasche 
basteln (30 Minuten, 1,50 Euro bzw. mit Schulkarte kostenlos).

Alles Musik?
Workshop
Dauer: 1 Stunde          Alter: 4–8 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Tierlaute – Klangorchester – einzigartige Instrumente: Ein spielerisch-musikalischer Zugang für alle 
Sinne erwartet unsere jüngsten Gäste bei diesem Workshop.
Einfach tierisch: Wahlweise könnt ihr im Anschluss selbst zu Tieren werden und lustige Tiermasken basteln 
(30 Minuten, 1,50 Euro bzw. mit Schulkarte kostenlos).

Blitzblaues Bade-Entchen
Workshop zur Sonderausstellung „SPLASH!“
Dauer: 45 Minuten          Alter: 4–8 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Der Wasserspaß geht weiter: Das Bade-Entchen wird zum Motiv – wir experimentieren mit Wasser 
und Farben.

Splash für Kinder
Programm zur Sonderausstellung „SPLASH!“
Dauer: 45–60 Minuten          Alter: 4–8 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Wir folgen den Spuren der kleinen Bade-Ente im Museum. Sie zeigt uns, wo uns Wasser im Alltag begegnet, 
wie man früher gebadet hat, lauscht mit uns gemeinsam dem Wasser und führt uns zu lustigen Gegen-
ständen zum Thema „Badespaß“.



Salzburg zum Kennenlernen
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Die Landeshauptstadt vielseitig und spielerisch kennenlernen!

11

Schatzsuche Salzburg
Schnitzeljagd im Museum
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–12 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

In geheimer Mission suchen wir nach einem verloren geglaubten Schatz und lernen Geschichten zur 
Landeshauptstadt kennen! Dabei stoßen wir auf sonderbare Gegenstände, rätselhafte Hinweise, 
versteckte Gänge und verborgene Zimmer.

SPLASH!: Salzburg geht baden
Programm zur Sonderausstellung „SPLASH!“
Dauer: 1 Stunde          Alter: 9–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Wann ging man in Salzburg wie baden? Interaktive Stationen, eine Klangdusche, Fotografien, Alltags-
gegenstände und vieles mehr lassen uns in die Geschichte eintauchen und den Ausstellungsbesuch zu 
einem Erlebnis werden.
Wir empfehlen als Ergänzung den Stadtspaziergang „Kühles Nass“, S. 12.

Das Salzburg Panorama 1829
Führung
Dauer: 1 Stunde          Alter: 6–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Ein echtes Highlight: Wir besichtigen das berühmte Salzburg Panorama aus dem Jahr 1829. 
Dabei sehen wir, wie sich Salzburg verändert hat: Den Bahnhof gab es noch nicht, manche Häuser 
standen direkt am Wasser, und nur eine Brücke führte über die Salzach. Anhand des Panoramas 
werden die Unterschiede zwischen „gestern“ und heute erkennbar. 
In Kombination mit unserer Druckwerkstatt „Panorama – Wir drucken eine Stadt“ möglich, S. 18.

Outside: Salzburgs Altstadt
Stadtspaziergänge

Ihr möchtet Salzburg näher kennenlernen? Werft einen Blick auf unsere Outdoor-Programme: 

• Salzburg im Mittelalter, S. 11
• Kühles Nass, S. 12
• Über den Dächern, S. 13
• Spurensuche in Iuvavum, S. 10
• Salzburg unterirdisch!, S. 10
• Vom Roxy-Kino zum Kaufhaus Schwarz, S. 15



Römerzeit & Archäologie
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Das römische Salzburg kennenlernen – bei Workshops, in der Stadt, unterirdisch

13

Ein Tag in Iuvavum: Menschen und Berufe
Workshop
Dauer: 1,5 Stunden          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 5 Euro (mit Schulkarte 2,50 Euro)

Berufe der römischen Gesellschaft: von HandwerkerInnen bis zum Bürgermeister. Im Workshop 
schlüpft ihr in Rollen und entdeckt selbstständig unterschiedliche Berufe. Objekte und Aufgaben 
führen uns an den römischen Alltag heran.

Salzburg unterirdisch!
Führung im Domgrabungsmuseum
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Ein unterirdischer Rundgang im Domgrabungsmuseum – dabei gibt es einiges zu entdecken: Zeugnisse 
aus römischer und mittelalterlicher Zeit, Mosaike, Hypokausten oder die Grundmauern der mittelalter-
lichen Vorgängerbauten des Doms.

Spurensuche in Iuvavum
Stadtspaziergang
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Ein einzigartiger Fund einer bemalten römischen Mauer und andere archäologische Zeugnisse bilden 
den Ausgangspunkt im Museum. Danach erkunden wir die römische Stadt Iuvavum an verschiedenen 
Stationen in der Salzburger Innenstadt.

Mittelalter & Festungsmuseum
Enge Gassen, kleine Plätze: Die Stadt im Mittelalter

Salzburg im Mittelalter
Stadtrundgang
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Gemeinsam das mittelalterliche Salzburg erkunden: Wo befand sich der erste Marktplatz in Salzburg? 
Welche Bedeutung hatte die „Schwurhand“ an der Franziskanerkirche? Und wie funktionierte die 
Wasserversorgung? Beim Stadtrundgang erfahren wir einiges über den Lebensalltag der Menschen 
im Mittelalter.

Alltagskultur und Geschichte(n) des Mittelalters
Führung im Festungsmuseum
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos), exklusive Festungsbahn

Spielen, Wohnen, Musik – wie lebte man im Mittelalter? Bei einem Rundgang im neu eröffneten 
Festungsmuseum erhalten wir vielseitige Einblicke in die Alltagskultur und Geschichte des Mittelalters.
In Kombination mit einem erweiterten Besuch der Festung Hohensalzburg möglich. Informationen und 
Anmeldung zu den Schulangeboten: siegrid.schmidt@sbg.ac.at.



Erzbischöfe in Salzburg
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Die Zeit Wolf Dietrich von Raitenaus & Geschichte(n) rund um die Neue Residenz
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Beim Fürsterzbischof zu Gast
Workshop
Dauer: 1 Stunde          Alter: 6–10 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Feste feiern am Hof des Fürsterzbischofs? Ein prunkvoll gedeckter Tisch und Originalobjekte zum 
„Anfassen“ geben Einblicke in die Tischkultur der damaligen Zeit. Welche Speisen wurden zubereitet? 
Wie benahm man sich richtig bei Tisch? Welche Gewürze und Küchengeräte wurden verwendet?

Beruf: Fürsterzbischof
Workshop
Dauer: 1 Stunde          Alter: 6–10 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Verkleidet als Fürsterzbischof samt Gefolge durch die Prunkräume der Neuen Residenz schreiten – 
das wär doch was! Welche Aufgaben hatte der frühere Landesherr? Wie sah sein Arbeitstag aus? 
Und was ließ Wolf Dietrich von Raitenau in Salzburg alles bauen? All das gibt es bei diesem Museums-
besuch zu entdecken!

Kühles Nass – Brunnen erzählen Geschichte
Stadtspaziergang
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Welche Geschichten stecken hinter den Brunnen in Salzburgs Altstadt? Wasser ist unser wichtigstes 
Lebensmittel, die Brunnen waren einst Mittelpunkt städtischen Lebens. Auch der Almkanal war von 
Bedeutung. Bei diesem Brunnen-Spaziergang erfahrt ihr einiges über die Geschichte Salzburgs.

Über den Dächern – Der Glockenspielturm
Führung
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

190 Stufen geht es hinauf im Glockenspielturm. Die Aussicht über den Dächern Salzburgs ist jede 
Anstrengung wert! Auf dem Weg wird die faszinierende Mechanik des Spielwerks aus dem frühen 
18. Jahrhundert genauer betrachtet. Sie ist ein technisches Meisterstück mit einer riesigen Messing-
walze und 7.964 Löchern, in die Stifte entsprechend der Melodie gesetzt werden.



Nationalsozialismus
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Geschichte. Erinnerung. Zukunft.

17

Geschichtslabor – Erinnerungen aus dem Koffer
Workshop
Dauer: 1,5 Stunden          Alter: 14–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

3 Koffer, 3 Biografien: In diesem Workshop erforscht ihr ausgewählte Lebensgeschichten aus der Zeit 
des Nationalsozialismus. Die Biografien der KZ-Überlebenden Rosa Winter, des Geschäftsmannes 
Walter Schwarz und des Künstlers Georg Jung zeigen unterschiedliche Aspekte des Nationalsozialismus 
mit besonderem Blick auf Salzburg.

Vom Roxy-Kino zum Kaufhaus Schwarz: Salzburg 1938–1955
Stadtspaziergang
Dauer: 1–1,5 Stunden          Alter: 14–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Der Spaziergang führt vorbei an Originalschauplätzen: Vom Roxy-Kino bis zum Kaufhaus Schwarz. 
Neben dem Thema der Bücherverbrennung, der Geschichte des Festspielhauses oder dem Projekt 

„Stolpersteine“ sprechen wir auch darüber, welche Auswirkungen der Krieg auf den Alltag der Zivil-
bevölkerung hatte. 
In Kooperation mit erinnern.at.

Bücherverbrennung 1938: Geschichte & Erinnerung
Workshop
Dauer: 1,5 Stunden          Alter: 14–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Originaldokumente, Fotografien, Zeitungsartikel und Tagebuchauszüge – was wissen wir heute über 
Ereignisse rund um die Bücherverbrennung? Mit einer Fülle an Materialien erforschen wir Geschichte 
und versuchen das Handeln verschiedener Personen nachzuvollziehen und kritisch zu hinterfragen. 
Abschließend besichtigen wir das Mahnmal auf dem Residenzplatz.

Jugend & Schule im Nationalsozialismus
Workshop
Dauer: 1,5–2 Stunden          Alter: 14–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Wie erlebten Kinder und Jugendliche den Nationalsozialismus und welche Rolle spielte die Schule? 
Wir forschen selbst! Berichte von ZeitzeugInnen, Plakate, Biografien und Originalobjekte geben uns ver-
schiedene Einblicke in die Zeit des Nationalsozialismus aus der Perspektive von Kindern und Jugendlichen.



Migrationsgeschichte(n)
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Migration & Flucht – Bedingungen, Ursachen, Folgen
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Ein Stück Heimat nehmen wir mit!
Planspiel
Dauer: 1,5 Stunden          Alter: 14–18 Jahre          Kosten: 5 Euro (mit Schulkarte 2,50 Euro)

Hunderttausende verlassen jährlich ihre Heimat in der Hoffnung auf eine bessere Zukunft. In diesem 
Planspiel gilt es, sich in eine Fluchtgeschichte hineinzudenken: Wie funktioniert eine Flucht? Welche 
Entscheidungen sind zu treffen? Welchen Gefahren setzen sich die Menschen aus? In Kleingruppen 
suchen wir Antworten auf diese komplexen Fragen.

Daheim nicht erwünscht? 
Die Salzburger Protestantenvertreibung 
Führung
Dauer: 1 Stunde          Alter: 14–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Was ist, wenn jede fünfte Person in Salzburg plötzlich vertrieben wird? Über 20.000 ProtestantInnen 
mussten 1731/32 Salzburg verlassen. Aber warum hat man sie vertrieben? Wohin sind sie geflüchtet? 
Was haben sie mitgenommen? Wir befragen Objekte – von einem bestickten Tuch bis zu einem Türschloss, 
das 300 Jahre nach der Flucht über den Atlantik zurück nach Salzburg kam.



Kunst & Praxis
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Werkstätten – experimentell, fantasievoll, bunt

21

Ein Sonntagsspaziergang endet im Desaster
Comic- oder Trickfilm-Workshop
Dauer: 1,5 Stunden          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Was hat das berühmte Gemälde „Der Sonntagsspaziergang“ mit einem Comic zu tun? Das beliebte 
Kunstwerk von Carl Spitzweg wird zum Ausgangspunkt für unsere eigenen Geschichten. Wir entwickeln 
einen Comic und erschaffen so unsere eigene Bildwelt. 
Wahlweise könnt ihr eure Geschichte auch in Form eines Trickfilms erzählen. Einfach bei der Buchung 
anmerken.

Fratzenspaziergang
Stadtspaziergang & Ton modellieren
Dauer: 1,5 Stunden          Alter: 8–12 Jahre          Kosten: 5 Euro (mit Schulkarte 2,50 Euro)

Barock einmal anders kennenlernen! Eine aufregende Jagd auf versteckte Fratzengesichter, die im 
Museum, aber häufig auch an Wappen und Fassaden zu finden sind. Sie blicken manchmal finster, 
manchmal lustig zwischen Verzierungen und Blattwerk hervor. Spielerisch erfahren wir einiges über 
die Kunst des Barock. Im Anschluss werden Fratzen aus Ton modelliert.

Panorama – Wir drucken eine Stadt
Druckwerkstatt
Dauer: 2 Stunden          Alter: 8–18 Jahre          Kosten: 5 Euro (mit Schulkarte 2,50 Euro)

Heute wird’s kreativ: Wir lassen uns zu Experimenten hinreißen und drucken ein Stadt-Panorama. 
Inspiriert vom berühmten Salzburg Panorama und dem Residenzplatz gestalten wir Einmal-Drucke 
(Monotypie) und lernen so kinderleicht eine neue Drucktechnik kennen. 
In Kombination mit einer Führung im Panorama Museum möglich, siehe S. 9.



Musik & Tanz
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Salzburg: Zum Lauschen und Tanzen
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Musikstadt Salzburg
Führung
Dauer: 1 Stunde          Alter: 6–18 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

An vielen Orten der Stadt Salzburg erklingt Musik – und das schon seit vielen hundert Jahren. Nicht nur 
die Musik, auch die Instrumente haben sich mit der Zeit verändert. Historische und kuriose Musikinstru-
mente bestaunen: lernt Salzburg als „Musikstadt“ kennen und hören.

Menuett & Gavotte – Höfischer Tanz am Hof des Fürsterzbischofs
Tanzworkshop
Dauer: 1 Stunde          Alter: 6–12 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Wer die Ehre hatte beim Fürsterzbischof zu Gast zu sein, musste auch tanzen können. Am Beginn stand 
eine „Reverenz“. Was damit gemeint ist und welche Aufgaben der „Tanzmeister“ hatte, erfahrt ihr in 
diesem Workshop. Nach dem Einüben leichter Schritte und Tanzfiguren wird in Kostümen des Barocks 
getanzt.

Mozart rückwärts – Stationen im Leben eines Genies
Stadtspaziergang
Dauer: 1 Stunde          Alter: 8–12 Jahre          Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Wolfgang Amadeus Mozart war bis zu seinem 25. Lebensjahr in Salzburg zu Hause. Wir folgen der 
Geschichte rückwärts und spazieren am Mozart-Denkmal vorbei zu verschiedenen Stationen seines 
Salzburger Lebens bis zum Geburtshaus in der Getreidegasse. 
In Kombination mit einem Besuch in Mozarts Geburtshaus möglich.



Sprache(n)
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Sprache & Kommunikation als Schwerpunkte für den Museumsbesuch

25

Meine.Deine.Unsere.Sprache
Deutsch als Fremdsprache
Sprachniveau: A1 und A2, Fortgeschrittene                        Dauer: 1 Stunde    
Alter: 8–18 Jahre, auch für Erwachsene geeignet                Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte oder Kulturpass kostenlos)

Sprache ist Kommunikation! Über das Betrachten und Beschreiben von Bildinhalten und Museumsobjekten 
üben und erweitern wir unsere Sprachkenntnisse. Gemeinsam überlegen wir, welche Geschichten hinter 
den Kunstwerken stecken. Mittels verschiedener assoziativer Methoden stellen wir eigene Bezüge zu den 
Museumsobjekten her und erfahren einiges über Salzburg.

Walkshop – An English Museum Visit
Englisch als Fremdsprache
Sprachniveau: ab A2, Fortgeschrittene                              Dauer: 1 Stunde
Alter: 8–18 Jahre                                                                        Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Wir laden ein zum „Walkshop“ – einem interaktiven Workshop im Gehen. Dabei besuchen wir das Museum 
auf Englisch und entdecken einen neuen Kontext für die Verwendung unseres Alltagswortschatzes. 
Der Workshop ist in leichtem oder anspruchsvollerem Englisch möglich.



Großes
Welttheater

100 Jahre
Salzburger
Festspiele

25. April bis 31. Oktober 2020

Der 22. August 1920 gilt als die Geburtsstunde der Salzburger Festspiele. Das Salzburg Museum und 
die Salzburger Festspiele feiern dieses Jubiläum mit der Landesausstellung „Großes Welttheater – 
100 Jahre Salzburger Festspiele“. Für Schulklassen bedeutet dies, dass das Museum zur Bühne wird. 
Ein spannender Ausstellungsparcours mit faszinierenden Theaterkulissen, Kostümen, Requisiten 
und Klangräumen führt in die Welt des Theaters, der Musik und der Bühne. Im Museum, in der Stadt 
sowie vor und hinter den Kulissen erwartet unsere jungen Gäste ein vielseitiges Programm voll der 
Bühnen- und Gedankenexperimente, Geschichten und Erzählungen sowie kreativer Abenteuer.

100 Jahre nach der Gründung der Salzburger Festspiele zeigen aktuelle gesellschaftliche Ereignisse, 
dass die Jugend gehört werden will und gehört werden muss. Denn Jugend ist Zukunft! Deshalb 
werden die Salzburger Festspiele jünger: Das neu gegründete Jugendprogramm jung&jedeR bietet 
bereits ab den Semesterferien umfassendes künstlerisches wie vermittelndes Angebot für Schüler-
innen und Schüler aller Altersgruppen.

Im Jubiläumsjahr dreht sich alles um das Thema „PAX-FRIEDE“. Gemeint ist hier nicht nur die Ab-
wesenheit von Krieg, sondern auch all der menschlichen Probleme, die das friedliche Zusammen-
leben erschweren. Das Programm ist getragen von der Überzeugung, dass kulturelle Bildung und 
künstlerische Tätigkeit die Grundlagen für eine positive Veränderung sein können.

Als besonderen Höhepunkt des diesjährigen Schulprogrammes gibt es von 28. April bis 8. Juli 
2020 die Möglichkeit, einen Ausstellungs- mit einem Vorstellungsbesuch des Jugendprogramms 
jung&jedeR der Salzburger Festspiele zu kombinieren. Dadurch verspricht der Aufenthalt im 
Salzburg Museum zu einem unvergesslichen Museums- und Festspielerlebnis zu werden.

Theatererlebnis im Museum

Liebe Lehrende, liebe Kinder, liebe Jugendliche,

In diesem Sinne: Vorhang auf!

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Helga Rabl-Stadler und Martin Hochleitner

26 27



Museum & Bühne – experimentell, sinnreich, interaktiv
Die Landesausstellung vielfältig erleben! Im Museum, in der Stadt und auf der Bühne.
Flexible Terminvereinbarung: 25. April bis 31. Oktober 2020. 
Alle Programme können individuell miteinander kombiniert werden.

Ich & Du – Bühnenexperimente für die Kleinsten
Workshop

Sinnreich, fantasievoll, heiter: Wir erproben Theater auf unserer Museumsbühne. Dabei schlüpfen 
wir in verschiedene Rollen und Kostüme, experimentieren mit der Stimme und bewegen uns im Raum. 
Du, unser Miteinander und die Fantasie stehen im Vordergrund. 
Dauer: 1 Stunde
Alter: 4–10 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Kindergarten- bzw. Schulkarte kostenlos)

Zauber in der Nacht: Schattentheater
Workshop

Märchenhaft, gespenstisch oder fröhlich? Die Nacht wird zum Ausgangspunkt unserer Schatten-
geschichte. Mit selbst gebasteltem Bühnenbild, Schattenfiguren, lustigen Sounds und Stimmen bringen 
wir unsere Fantasie auf die Bühne. 
Dauer: wahlweise 45 oder 90 Minuten
Alter: 4–10 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Kindergarten- bzw. Schulkarte kostenlos)

On Stage! Ich – Du – Wir
Workshop

Bühnenerfahrung ist Erfahrung fürs Leben! Originelle und lustige Experimente in unserem Bühnenraum 
helfen uns, um über Themen wie Rollenbilder, Identität, Respekt und Zugehörigkeit nachzudenken – in der 
Schule, in der Ausbildung und im Alltag. Bei diesem kurzweiligen Workshop dreht sich alles um das Mit-
einander, Kommunikation und verschiedene Möglichkeit sich auszudrücken. 
Dauer: 1,5 Stunden
Alter: 10–18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Sprechende Objekte
Archiv-Workshop

Ein Archiv mit 100 Objekten – von Briefen über Kostüme bis hin zu Instrumenten. Mit einem Methoden-
koffer voller kreativer Ideen, kleiner Rätsel und Experimente bringen wir eure Lieblingsobjekte „zum Spre-
chen“. Das Archiv als Experimentierfeld zu Objekten und Geschichten rund um die Salzburger Festspiele. 
Dauer: 1,5 Stunden
Alter: 10–18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

ABC der Bühne
Interaktiver Ausstellungsbesuch

Bühne von A bis Z: Wir wandern von Raum zu Raum, treffen auf faszinierende Bühnenbilder, Requisiten 
und Kostüme, lauschen der Musik und lernen so die Welt der Bühne und des Theaters kennen. 
Dauer: wahlweise 45 oder 60 Minuten
Alter: altersgerecht, 4–18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Vorhang auf!
Stadtrundgang

Bei dieser Stadttour lernen wir den Domplatz als Bühne kennen, erfahren einiges über den (Kinder-)Jedermann, 
sprechen mit Gurken, treffen auf eine Riesenschlange aus Stein und werden selbst zu Skulpturen im Park. 
Dauer: 1 Stunde
Alter: 8–13 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Kindergarten- bzw. Schulkarte kostenlos)

Für alle Altersgruppen

NMS, AHS, BHS & LBSKindergarten & Volksschule
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Rückblick: Die Stadt vor 100 Jahren
Stadtspaziergang

Salzburg vor 100 Jahren! Wir folgen den Spuren der „Gelben Elektrischen“, auch „rasende Eierspeis“ ge-
nannt. Der Vergleich mit alten Fotografien zeigt uns die Veränderungen der Stadt im letzten Jahrhundert. 
Wie sah Salzburg während der Zwischenkriegszeit aus? Was waren beliebte Orte und Plätze in der Stadt? 
Wie ging man mit Themen wie Armut, Wohnungsnot oder Tourismus um? Und welche technischen 
Neuerungen gab es? 
Dauer: 1 Stunde
Alter: 14–18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Mein Salzburg Festival: Ein Planspiel
Workshop

Heute ein Festival gründen? 100 Jahre nach der Gründung der berühmten Salzburger Festspiele wagen 
wir ein Gedankenexperiment. In einem kurzweiligen Planspiel entwickelt ihr ein eigenes Festival-Konzept. 
Egal ob ein Festival für Musik, Neue Technologien, Film oder Umwelt. Welches Festival braucht eure Stadt? 
Welche Ziele und Themen sind euch wichtig? 
Dauer: 1,5 Stunden
Alter: 14–18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

Plakat-Design Lab
Kreativ-Werkstatt

Wir lassen uns von Plakaten der Salzburger Festspiele inspirieren! Collage, Druck, Headlines, ausdrucks-
starke Farben – in unserer Werkstatt entstehen originelle Plakatideen und Logos. Kreativität, das eigene Tun 
und die Vielfalt an Möglichkeiten und Materialien stehen im Mittelpunkt dieses Workshops. 
Dauer: 1,5 Stunden
Alter: 10–18 Jahre
Kosten: 5 Euro (mit Schulkarte 2,50 Euro)

Reinhardt persönlich! Leben, Visionen, Exil
Interaktiver Ausstellungsbesuch

Bei diesem interaktiven Rundgang erhalten wir Einblicke in die faszinierende Persönlichkeit Max Rein-
hardts. Objekte, Zitate und Fotografien dienen uns als Grundlage, um seine Person und seine Visionen zu 
den Salzburger Festspielen kennenzulernen. Gleichzeitig überlegen wir anhand von Quellen, was es für 
Reinhardt bedeutete, ins Exil gehen zu müssen. 
Dauer: 1 Stunde
Alter: 14–18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

NMS, AHS, BHS & LBS
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Theatererlebnis im Museum

Ein besonderer Höhepunkt ist das Angebot, den Besuch der Landesausstellung mit einem 
Besuch einer Vorstellung der Salzburger Festspiele auf der Museumsbühne zu kombinieren.
Das Vermittlungsprogramm „ABC der Bühne“ kann wahlweise vor oder nach den Vorstellungs-
besuchen erfolgen.

Dauer
2 Stunden

Kosten
10 Euro, mit Schulkarte 8,50 Euro (Vermittlungsprogramm „ABC der Bühne“ & 
Vorstellungsbesuch Salzburger Festspiele)

Fahrtkostenzuschuss
für Schulen aus dem Land Salzburg

Anmeldung & Kontakt 
+43 662 620808-100, -723, 
kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

Packages: Landesausstellung & Vorstellungsbesuch 
Salzburger Festspiele – exklusiv für Schulklassen!

Vermittlungsprogramm „ABC der Bühne“ & 
Vorstellungsbesuch Salzburger Festspiele:

Gold
Sparte Konzert: 6–10 Jahre

Alles könnte viel, viel schöner, größer und noch 
besser sein! Jakob, Sohn des Fischers und seiner 
Frau, hat etwas gefangen. Der Fisch lässt Wünsche 
in Erfüllung gehen und schenkt ihm und den Eltern 
Schuhe, ein Bett, ein Haus – welch ein Glück für 
die arme Familie. Je mehr sie haben, desto unzu-
friedener werden die Eltern, wollen mehr, mehr, 
mehr und das Meer wird immer unruhiger, wenn 
Jakob wieder mal am Strand ist und nach dem 
Fisch ruft.

Dickhäuter
Sparte Schauspiel: 6–12 Jahre

Lou möchte in ihrer Klasse 2B ganz normal 
dazugehören. Sie versucht alles, damit ihr das ge-
lingt, aber so leicht ist das nicht: Die große Nase, 
die Körpermasse, überhaupt das Horn, die dicke 
Haut und wie ungeschickt sie sich immer anstellt! 
Aber kein Wunder, Lou ist ein Nashorn! Die Eltern 
und Frau Vögeli, die Lehrerin, sind nicht sicher, ob 
ein Nashorn mit seinen Eigenheiten gut zu den 
anderen Kindern passt. Eine Lösung muss her … 

Termine*: 
Mittwoch, 29. April, 11 Uhr (Premiere) 
Dienstag, 9. Juni, 10 Uhr

6 bis 12 Jahre 
Interaktiver Ausstellungsbesuch „ABC der Bühne“ wahlweise  
kombinierbar mit den Vorstellungen:

jung&jedeR, das Jugendprogramm der Salzburger Festspiele:
Zu den Produktionen „Gold“, „Dickhäuter“ und „1.000 Kraniche“, „Die Zertrennlichen“ und 
„Hau drauf!“ können auf Nachfrage nachbereitende kostenlose Produktionsworkshops in den 
Räumlichkeiten der Salzburger Festspiele gebucht werden.

* Auf Anfrage können Vorstellungen der Produktionen „Gold“, „Dickhäuter“ und „Die Zertrenn-
lichen“ für Schulen außerhalb des Stadtgebiets Salzburg als Klassenzimmer-Aufführung 
direkt für ihre Schule gebucht werden. 
Informationen hierzu erhalten Sie bei Elisabeth Hillinger: 
+43 662 8045-657, jugend@salzburgfestival.at. 

Mit großzügiger Unterstützung von UNIQA

Termine*: 
Mittwoch, 27. Mai, 10 Uhr
Donnerstag, 28. Mai, 10 Uhr
Dienstag, 23. Juni, 10 Uhr
Mittwoch, 24. Juni, 10 Uhr
Donnerstag, 25. Juni, 10 Uhr
Dienstag, 7. Juli, 10 Uhr
Mittwoch, 8. Juli, 10 Uhr 
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Die Zertrennlichen
Sparte Schauspiel: 12–18 Jahre

Sabah ist vom Stamm der Sioux und kennt sich 
aus mit den indianischen Bräuchen. Im wirklichen 
Leben aber gehört sie zu ihrer algerischen Familie 
in einem Vorort von Paris. Dort lernt sie Romain 
kennen, der auf seinem Pferd die Gegend unsicher 
macht, und als sie den weißen Büffel sehen, 
werden die beiden unzertrennliche Freunde. 
Romains französische Eltern mögen die Algerier 
nicht, die Väter prügeln sich und die Kinder dürfen 
sich nicht mehr sehen. Ist das das Ende ihrer 
Freundschaft?

Termine*: 
Donnerstag, 4. Juni, 10 Uhr
Freitag, 5. Juni, 10 Uhr

Hau drauf!
Sparte Konzert: 14–18 Jahre

Wer Schlagzeug spielt, lässt sich nicht lange bitten, 
wenn es heißt: Hau drauf! Aber in der langen 
Geschichte des Schlagzeugs ging es nicht nur 
um das Hauen, denn die Trommel hat sich mehr 
und mehr auf die Seite der friedfertigen Musik 
geschlagen. Brandneue Rhythmen und Sounds 
werden vom œnm . österreichisches ensemble für 
neue musik präsentiert, von Steve Reichs „clapping 
music“ bis zu Maurizio Kagels „10 Märsche um 
den Sieg zu verfehlen“. 

Termine: 
Donnerstag, 30. April, 11 Uhr (Premiere)
Montag, 11. Mai, 10 & 15 Uhr
Dienstag, 12. Mai, 10 & 15 Uhr
Mittwoch, 1. Juli, 10 & 15 Uhr
Donnerstag, 2. Juli, 10 & 15 Uhr

12 bis 18 Jahre 
Interaktiver Ausstellungsbesuch „ABC der Bühne“ wahlweise  
kombinierbar mit den Vorstellungen:

1.000 Kraniche
Sparte Oper: 10–14 Jahre

Die japanischen Götter erfüllen derjenigen einen 
Wunsch, die 1.000 Kraniche aus Papier faltet. 
Vor 75 Jahren, am 6. August 1945, ließen die 
Amerikaner eine Atombombe auf Japan fallen. 
In Hiroshima lebte das Mädchen Sadako Sasaki 
und bekam infolge der Verstrahlung Leukämie. 
Sie faltete Kraniche und wünschte sich so sehr, 
die Krankheit zu überwinden.

Termine: 
Dienstag, 28. April, 11 Uhr (Premiere)
Mittwoch, 6. Mai, 10 Uhr
Donnerstag, 7. Mai, 10 Uhr
Montag, 15. Juni, 10 Uhr
Dienstag, 16. Juni, 10 Uhr 

schräg/strich
Sparte Konzert: 10–14 Jahre

Streichquartett – da denkt man doch gleich: 
Sitzfleisch. In diesem Konzert aber gibt es viel 
Bewegung, denn die vier Streicher sind nicht 
sesshaft. Sie kommen aus der Türkei, Japan, Brasilien 
und Frankreich und erzählen die Geschichten ihrer 
Musik ohne Stühle, ohne Worte, aber mit 
viel Bewegung und Humor. 

Termine: 
Dienstag, 19. Mai, 10 Uhr
Mittwoch, 20. Mai, 10 Uhr

10 bis 14 Jahre 
Interaktiver Ausstellungsbesuch „ABC der Bühne“ wahlweise  
kombinierbar mit den Vorstellungen:
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Zum Finale – Sonderprogramm September & Oktober 2020
Unsere Aktionswochen: Von Theater-Slam bis Soundpainting

Theaterbegeisterte Klassen und Schulen aufgepasst!

Workshop mit Anita Biebl (Musik- und Tanzpädagogin, Musikerin)Was macht eine Alltagsheldin oder einen Alltagshelden aus? Sind es die kleinen Gesten 
im Alltag? Die Mutter, die liebevoll ihr Kind tröstet? Oder sind es Taten, die viel Mut und 
Zivilcourage erfordern? Wer sind unsere AlltagsheldInnen? Eure Meinung ist gefragt! 
Lasst euch von eurem Alltag inspirieren. Bei unserem Theater-Slam habt ihr die Möglich-
keit, eure Meinungen zu AlltagsheldInnen, Mut und Zivilcourage auf unserer Museums-
bühne zu präsentieren.

Dirigieren einmal anders! In diesem Workshop komponieren und kommunizieren wir mit 
Zeichensprache. Es entsteht ein faszinierendes Miteinander, bei dem auch das Kennen-
lernen und die Klassengemeinschaft eine Rolle spielen.

Aufgabenstellung
Bereitet eure Performances vor (max. 10 Minuten). Jede Klasse kann auch mehrere 
Performances anmelden. 

Aufführungen – Theater-Slam-Woche
Montag, 19. bis Freitag, 23. Oktober 2020
An einem dieser Tage könnt ihr mit anderen Gruppen eure Performances auf unserer 
Museumsbühne darbieten. Die Jury zeichnet die GewinnerInnen des Tages aus.

Wir suchen
Sketch, Poetry Slam, Monolog, Dialog, Performance, Gesang – alles ist möglich, 
eure Kreativität ist gefragt!

Kostenloser Workshop zur Vorbereitung
Die ersten 10 Klassen üben mit professionellen SchauspielerInnen an Stimme, Körper-
haltung, Ausdruck oder bekommen ein Training im performativen und ausdrucksstarken  
Lesen. Nach Terminvereinbarung im Museum oder nach Absprache an der Schule. 
Vorbereitungs-Workshops von März bis Oktober 2020 möglich.

Anmeldung zur Teilnahme am Theater-Slam 
verbindliche Anmeldung ab sofort bis 21. September 2020

Alter
Für alle Schultypen (8–18 Jahre)

Termine
Montag, 28. September bis Freitag, 2. Oktober 2020, jeweils 8.30 & 11 Uhr

Dauer
2 Stunden

Schultypen
VS, NMS, AHS, BHS

Alter
6 bis 18 Jahre

In Kombination mit einem Besuch der Landesausstellung möglich (30 bis 60 Minuten).

Theater-Slam: AlltagsheldInnen Kostenlose Aktionswoche:
Soundpainting
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Aktionswochen 2019/2020
Unsere beliebten Aktionswochen für alle Schultypen (nur mit Anmeldung)

24
bis
27

Dienstag, 24. bis Freitag, 27. September 2019,  
jeweils 9, 10.30 und 12 Uhr *
Kunstexperimente mit Egon Schiele
Aktionswoche 

Salzburg Museum  
Neue Residenz

Die Bilder von Egon Schiele und seinem Freundeskreis werden zum Ausgangspunkt für 
kleine Kunstexperimente.
Dauer: 1 Stunde
Alter: 12–18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

09
bis
13

Montag, 9. bis Freitag, 13. Dezember 2019, 
jeweils 8.45 und 10 Uhr
Kasperl & die Bescherungsbremse
Aktionswoche 

Salzburg Museum  
Neue Residenz

Kasperl und seine FreundInnen freuen sich über die Adventzeit. Das Haus wird 
weihnachtlich geschmückt – auch mit einer Bescherungsbremse. Doch als Kasperl diese 
vor das Schlüsselloch hängt, scheint ein besonderer Zauber davon auszugehen und die 
Tür zu einer anderen Welt öffnet sich.
Dauer: 40 Minuten
Alter: 4–8 Jahre
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

03
bis
20

Dienstag, 3. bis Freitag, 20. Dezember 2019, 
Uhrzeit nach Vereinbarung
Advent-Spezial: (Stilles) Weihnachts-ABC
Aktionswoche 

Salzburg Museum  
Neue Residenz

A wie Adventkranz, B wie Bescherungsbremse, C wie Christbaum. Verschiedene Gegen-
stände und Originalobjekte geben Einblicke in unterschiedliche Weihnachtsbräuche. 
Anschließend üben wir einige Begriffe und das Lied „Stille Nacht“ in Gebärdensprache ein. 
Wahlweise auch mit Kreativteil möglich.
Dauer: 1 Stunde
Alter: Für alle Altersgruppen
Kosten: 1,50 Euro (mit Schulkarte kostenlos)

September Dezember

Oktober

November

* auf Anfrage auch nachmittags

21
bis
25

Montag, 21. bis Freitag, 25. Oktober 2019, 
jeweils 9, 10.15 und 11.30 Uhr *
SPLASH! Wasser & Badespaß im Museum
Kostenlose Schultage 

Panorama Museum

Wann ging man in Salzburg wie baden? Wir erhalten vielseitige Einblicke in die Badekultur 
Salzburgs. Interaktive Stationen lassen den Besuch zu einem Erlebnis werden. Eine Aktions-
woche anlässlich der Eröffnung des Paracelsusbades.
Dauer: 1 Stunde
Alter: Für alle Altersgruppen
Kostenlos

12
bis
15

Dienstag, 12. bis Freitag, 15. November 2019, 
jeweils 9, 10 und 11 Uhr *
Barbara Krafft – Porträtistin der Mozartzeit
Kostenlose Schultage 

Salzburg Museum
Neue Residenz

Alter: Für alle Altersgruppen
Kostenlos
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Februar

MärzJänner

Unsere beliebten Aktionswochen für alle Schultypen (nur mit Anmeldung).

* auf Anfrage auch nachmittags

Aktionswochen 2019/2020

27
bis
31

Montag, 27. bis Freitag, 31. Jänner 2020, 
jeweils 8.30 und 10 Uhr *
Apicius lädt ein! Speisen wie die Römer!
Aktionswoche 

Salzburg Museum  
Neue Residenz

Exklusiv in dieser Aktionswoche – Speisen zubereiten und gustieren wie bei den Römern!
Dauer: 1,5 Stunden
Alter: 8–18 Jahre
Kosten: 5 Euro (mit Schulkarte 2,50 Euro) plus Materialbeitrag 2 Euro

04 Mittwoch, 4. März 2020, 9–17 Uhr
Schule schaut Museum
Kostenloser Aktionstag 

Salzburg Museum 
Neue Residenz

Spielzeug Museum 

Panorama Museum 

Domgrabungsmuseum
Eine Aktion der österreichischen Landesmuseen.
Für alle Altersgruppen
Kostenlos

03
bis
07

Montag, 3. bis Freitag, 7. Februar 2020, 
jeweils 9 und 10.30 Uhr *
Jugend & Schule im Nationalsozialismus
Kostenlose Schultage 

Salzburg Museum  
Neue Residenz

Wie erlebten Kinder und Jugendliche den Nationalsozialismus und welche Rolle spielte 
die Schule? In diesem Workshop forscht ihr selbst!
Dauer: 1,5 Stunden
Alter: 14–18 Jahre
Kostenlos

18
bis
21

Dienstag, 18. bis Freitag, 21. Februar 2020, 
jeweils 9 und 10 Uhr *
Flucht & Migration: Die Salzburger Protestantenvertreibung
Aktionswoche 

Salzburg Museum  
Neue Residenz

Der Museumsbesuch gibt Einblicke in die Protestantenvertreibung 1731/21. Im Planspiel 
versuchen wir uns in eine Fluchtgeschichte „hineinzudenken“.
Dauer: 2 Stunden
Alter: 14–18 Jahre
Kosten: 5 Euro (mit Schulkarte 2,50 Euro)



42 43

September

Oktober

November

April

Für Lehrende
Fortbildungen & Ausstellungspreviews für Lehrende

Sie möchten regelmäßig über unsere neuen Schulprogramme und Veranstaltungen für 
PädagogInnen informiert werden? 
Schreiben Sie uns an: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at.

Newsletter:

26 Donnerstag, 26. September 2019, 15 Uhr
SPLASH! Kurbetrieb und Badespaß in Salzburg 

Panorama Museum

Kuratorenführung mit Werner Friepesz und Vorstellung der Vermittlungsprogramme 
(für alle Schularten & Altersgruppen).
Anmeldung: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

29 Dienstag, 29. Oktober 2019, 15 Uhr
Festungsmuseum Neu 

Treffpunkt:
Georgskirche der 
Festung Hohensalzburg

Führung mit Direktor Martin Hochleitner und Vorstellung der Vermittlungsprogramme 
(für alle Schularten & Altersgruppen).
Anmeldung: über PH Salzburg (LV-Nummer 164057DW02)

07 Donnerstag, 7. November 2019, 15 Uhr
Barbara Krafft – Porträtistin der Mozartzeit 

Salzburg Museum 
Neue Residenz

Kuratorinnenführung mit Regina Kaltenbrunner und Vorstellung der Vermittlungs-
programme (für alle Schularten & Altersgruppen).
Anmeldung: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

28 Dienstag, 28. April 2020, 15 Uhr 
Großes Welttheater – 100 Jahre Salzburger Festspiele 

Salzburg Museum 
Neue Residenz

Führung mit Direktor Martin Hochleitner und Vorstellung der Vermittlungsprogramme 
zur Landesausstellung in Kooperation mit den Salzburger Festspielen.
Anmeldung: über PH Salzburg (LV-Nummer 227007DW07)



spielend Wissen

Wir vermitteln

Information und Anmeldung
Katharina Ulbing
katharina.ulbing@salzburgmuseum.at
+43 662 620808-301

Information und Anmeldung
vermittlung@keltenmuseum.at
+43 6245 80783

www.spielzeugmuseum.atwww.keltenmuseum.at

VermittlungsprogrammKelten für Kinder
2019/20Vermittlungsprogramme 

für alle Schulstufen
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Neue Residenz und Panorama Museum 2019/20

Sonderausstellungen im 
Salzburg Museum

12. Juli bis 13. Oktober 2019
Faistauer, Schiele, Harta & Co – Malerei verbindet

Salzburg Museum 
Neue Residenz

27. Juli 2019 bis 2. Februar 2020
SPLASH! Badespaß und Kurbetrieb in Salzburg

Panorama Museum

9. November 2019 bis 9. Februar 2020
Barbara Krafft – Porträtistin der Mozartzeit

Salzburg Museum 
Neue Residenz

29. November 2019 bis 8. März 2020
Werner Otte – Intime Landschaften

Salzburg Museum 
Neue Residenz

25. April bis 31. Oktober 2020
Landesausstellung 2020
Großes Welttheater – 100 Jahre Salzburger Festspiele

Salzburg Museum 
Neue Residenz
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Neue Residenz
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr 
+43 662 620808-700

Panorama Museum 
Residenzplatz 9, 5010 Salzburg 
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 662 620808-730

Spielzeug Museum
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 662 620808-300

Festungsmuseum
Festung Hohensalzburg
Jänner bis April, Oktober bis Dezember:
Montag bis Sonntag 9.30–17 Uhr
Mai bis September:
Montag bis Sonntag 9–19 Uhr
+43 662 620808-400

Volkskunde Museum
Monatsschlössl Hellbrunn, 5020 Salzburg
April bis Oktober:
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr
+43 662 620808-500

Domgrabungsmuseum
Residenzplatz, 5010 Salzburg
Juli bis August: 
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 662 620808-131

Wissenszentrum 
Bibliothek, Grafiksammlung
Alpenstraße 75, 5020 Salzburg
+43 662 620808-183

Keltenmuseum Hallein
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 6245 80783

Stille Nacht Museum Hallein
Gruberplatz 1, 5400 Hallein 
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 6245 80783

DomQuartier Nordoratorium
Residenzplatz 1, 5020 Salzburg
Mittwoch bis Montag 10–17 Uhr
+43 662 8042-2109

www.salzburgmuseum.at 
www.spielzeugmuseum.at 
www.keltenmuseum.at
www.stillenachtmuseumhallein.at
www.domquartier.at

www.facebook.com/Salzburg.Museum 
www.facebook.com/Spielzeug.Museum


